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lnterpellation: Sicherheit im Wald

ln der amtlichen Publikation der Gemeinde Binningen vom 12.04.2018 werden Sperrungen von
Waldwegen wegen Baumsturzgefahr publiziert:

lm Allschwilerwald sind besonders viele Eschen vom Eschentriebsterben betroffen, Als Folge
sterben Blätter, Aste und später ganze Bäume ab. Eine Behandlung des verursachenden Pilzes ist
nicht möglich, Als Folge ist mit spontan abbrechenden Kronenteilen oder umstürzenden Bäumen
zu rechnen, lm Bereich der offiziellen Fusswege versucht der Forstdienst die Gefahren möglichst
zu beseitigen.

ln Binningen gibt es Wege und Strassen, welche an Waldgebiete grenzen, die im Privatbesitz
sind und nicht durch die offiziellen Forstdienste bewirtschaftet werden. Auch grosse
Gartenanlagen mit Baumbeständen grenzen an den öffentlichen Strassenraum.

Um die Sicherheit dieser Gebiete (private Wälder und Gartenanlagen) für die Bevölkerung zu
garantieren ist die Gemeindepolizei zuständig, Wir bitten den Gemeinderat um Beantwortung
nachstehender Fragen:

1. Wie ist die Rechtslage zu diesem Thema und wer haftet im Unglücksfall?

2. Macht die Gemeindepolizei regelmässige Kontrollen zu diesem Thema?

3. Werden Strassen und Trottoire bei einer Sicherheitsgefährdung gesperrt?

4. Was unternimmt die Gemeindepolizei im Gefährdungsfall?

5, Werden die privaten Wald- und Baumbesitzer in die Pflicht genommen? ... und wie?

6. Wer trägt die Kosten für diese Wald- und Baumschutzmassnahmen?

Binningen, 13. April 2018 frf-
Daniel Zimmermann


